
e

e S

e

e

e
S

Halle Freitag Veilage zu Nr 180 der SaaleZeitung 5 Auguſt 1887

Halle den 4 Auguſt

dem Jahresberichte der Handelskammerans s zu Halle für 1886
IV

ſchnitte Mittheilungen über wirthſchaftliche Verbinte n e werden zunächſt die bekannten Thatſachen

die ſich auf die neuerrichtete ſt R W zufarzahtt
dann aber folgen noch ungedruckte

i altung des Jnnungsweſens Vone e t be Se d d ne die d
ben darüber die in einer ſtatiſtiſchen Ueberſicht über das

n ſen in ſämmtlichen größeren Ortſchaften des Bezirksnnungsweſen in ſämmtlie ber i desipfeln zugefloſſen Des Raumes halber können wir hier nur
die Schlußzahlen abdrucken Die Ortſchaften aus denen ziffer

äßige Nachrichten vorlaßgen zumfaſſen eine Bevölkerung von
309 000 Seelen Die Zahl der Jnnungen ſtieg von 274 zu Ende
1885 auf 319 zu Ende 1886 die Zahl ihrer Mitglieder in der
ſelben Zeit von 5303 auf 6188 Jm Jahre 1886 wurden von

dieſen Meiſtern 6451 Geſellen und 3877 Lehrlinge beſchäftigt
Meiſterprüfungen wurden 1886 393 und Geſellenprüfungen 1244
abgehalten Folgende Bemerkungen der Kammer für welche ſie
wie für die weiteren Berichte über wirthſchaftliche Verbände die
Vertretung der wirthſchaftlichen Anſchauungen dem jedesmaligen
Referenten überläßt geben der Tabelle das Geleit

Dank der eifrigen Förderung des Hrn Regierungspräſidenten
hat das Jnnungsweſen im Bezirk der Handelskammer nicht un
erhebliche Fortſchritte gemacht nach Ausweis der folgenden Zu
ſammenſtellung iſt die Zahl der Jnnungen um 45 16,42 Proz
die der Jnnungsmitglieder um 885 16,69 Proz gegenüber dem
Vorjahre gewachſen Verhältnißmäßig am ſtärkſten ſind die
rößeren Ortſchaften Bitterfeld Delitzſch Eisleben Halle

eißenfels Zeitz an der Zunahme betheiligt und zwar iſt dieſe
außer bei Bitterfeld in der Hauptſache nicht auf die Neubildung

von Jnnungen ſondern auf die vermehrte Betheiligung der Fach
genoſſen an den beſtehenden Jnnungen zurückzuführen Eine Ab
nahme der Mitgliederzahl anſcheinend hervorgerufen durch frei
willigen Austritt iſt für die Orte Wettin und Zahna zu kon
tatireni Jn Leimbach ſind zur Zeit noch keine Jnnungen vorhanden

während in Freyburg erſt vor kurzem eine Geſammtinnung ins
Leben getreten iſt Die Statuten der Bäckerinnung zu Alsleben
harren der Beſtätigung Jn Delitzſch werden im Jahre 1887
2 neue Jnnungen gebildet werden Die in Gerbſtädt beſtehende
Barbier und FriſeurJnnung dehnt ſich auch über die Nachbar
orte Alsleben Hettſtedt und Könnern aus Außer einigen unten
bezeichneten halleſchen Jnnungen haben die BäckerJnnung zu
Querfurt ſowie 6 Jnnungen in Düben in welchem Orte ſich faſt
der geſammte Handwerkerſtand den Jnnungen angeſchloſſen hat
die Rechte des 8 100e zugewendet erhalten Der Magiſtrat von
Hohenmölſen berichtet über die Lage des dortigen Jnnungsweſens

Wahrſcheinlich werden ſich im Laufe des Jahres ſämmtliche hier
beſtehende 8 Jnnungen aufgrund des er vom 18 Juli
1881 reorganiſiren Wir verſprechen uns hiervon zunächſt nur
wenig Erfolg da das Ziel welches die Jnnungen bei der Reor
ganiſation im Auge haben weniger auf die ſittliche Hebung des
Handwerkerſtandes und die Ausbildung und Erziehung der Lehr
linge als auf den Schutz gegen eine intelligentere Konkurrenz
und die Bildung von Geſelligkeitsvereinen gerichtet iſt Wir
hoffen indeſſen daß es nach vollzogener Reorganiſation uns ge
lingen werde die Jnnungen leichter auf den rechten Weg der
zur Hebung des Handwerks führt zu bringen Für Hohen
mölſen konnte die Zahl der von den Jnnungsmeiſtern beſchäftigten
Geſellen nur ſchätzungsweiſe ermittelt werden da die meiſten Ge
ſellen nebſt ihren Meiſtern auswärts arbeiteten Von den 835
Geſellen der Jnnungen zu Delitzſch gehören 660 der Baugewerks

Jnnung an ßDie Zahl der ſelbſtändigen Handwerker welche ſich der Meiſter
prüfung der Jnnungen freiwillig unterwerfen nimmt ſtetig zu
Jm Jntereſſe des Standesbewußtſeins ſuchen die Jnnungen auch
ſolche ſelbſtändige Handwerker zur Ablegung der Prüfung zu
bewegen welche ſich ſchwach fühlen immerhin aber durch den

Das Trimalchio Feſt am kurhannoverlchen Vofe
Schluß

Die Anweſenden erſuchten nun den Helden ſeine Frau
Fortunata welche am Büffet beſchäftigt war und Befehle aus
theilte kommen zu laſſen Er ließ ſie durch einen Sklaven
S und wurde heftig gegen ſie da ſie nicht ſchnell genug
gehorchte Endlich erſchien ſie ganz als Römerin gekleidet
ihre Haare mit goldenen Münzen aus den Zeiten der erſten
Kaiſer und ſelbſt mit einigen Diamanten geſchmückt den Hals
aber mit goldenen Ketten Gerade ſo wird uns die Frau des
römiſchen Trimalchio der auch die Fürſorge für die Gäſte
oblag von Petronius geſchildert

Fortunata ſtreckte ſich auf dem Polſter nebem dem ihres
Gatten nieder nachdem ſie den Dank der Tiſchgenoſſen für
Erfindung des Feſtes und Bewirthung entgegengenommen
Jn ihrer Beſcheidenheit aber erkannte ſie ihrem Manne allein
alles Verdienſt zu der ſeinerſeits wieder ſie mit Lobſprüchen
und Schmeicheleien überhäufte Die Verſammlung ſtimmte
ihm bei worauf Fortungata ein gefülltes Glas ergriff und es
anf das Wohl der Geſellſchaft leerte die bei dieſer Gelegenheit
ein von Leibniz gedichtetes Lied ſangDann forderte Trimalchio zum Erinken von Falernerwein

auf worunter er feinen Tokayer verſtand Die Anweſenden
ſangen mittlerweile ein Lied in welchem ſie ein Abenteuer
Trimalchio s welches er in der Oper zu Wien mit einer Dame
und deren eiferſüchtigem Galan beſtanden verherrlichten

Während des Geſanges entfernte man von der Mitte des
Tiſches die Schüſſel mit den lebenden Fiſchen und ſtellte einen
Thierkreis mit den zwölf Himmelszeichen an ihren Platz
Unter 4 dieſer Himmelszeichen befand ſich eine Schüſſel
deren Jnhalt in Beziehung zu dem Einfluß des betreffenden
Zeichens ſtand Trimalchio benutzte ſogleich dieſe Gelegenheit
zum Vortrag einer ſpaßhaften Aſtrologie ähnlich derjenigen
welche Petronius uns aufgezeichnet hat Am Schluſſe ſeines
Vortrags erging man ſich in Ausbrüchen der größten Ver
wunderung über ſeine außerordentliche Weisheit und Beredt
ſamkeit Der Poet zeichnete ſich beſonders darin aus Tri
malchio fand ſich deshalb bewogen Fortunata um den Katalog
ſeiner Bibliothek zu bitten um die Quellen anzugeben aus
denen er ſo große Gelehrſamkeit geſchöpft habe Sie hatte
ihn zufällig in der Taſche und begann zu leſen Die Bücher
hatten alle komiſche Namen und er unterbrach die Vorleſerin
am Schluß eines jeden bedeutenden Werkes um die vorzüg
lichſten und ſchönſten Stellen deſſelben ſogleich anzugeben und
ſeine Bemerkungen darüber zu machen

Nach Beendigung dieſer Vorleſung wurde die Bewunderung
der Zuhörerſchaft durch einen Sklaven unterbrochen welcher
den Geſang einer Nachtigall ſehr täuſchend nachahmte und
daun ein Lied ſang in welchem er nachwies daß Trimalchio
doch mehr Macht als Weisheit beſitze indem er ſelbſt fliehend
ſeine Feinde noch zu verjagen wiſſe Dieſe Heldenthat fand

W

nachſichtige Handhabung der Prüfungsbeſtimmungen auf a

zu der Zahl der Lehrlinge im Ver
gemeinen einer dreijährigen Lehrzeit

Beitragskoſten ihren Austritt aus dem Jnnungsausſchuſſe
angekündigt haben und fährt alſo fort Es iſt das im Intereſſe

zur Kräftigung des Anſehens des Ausſchuſſes unter den Fachgenoſſen
weſentlich mit beizutragen vermochten Die Thatſache daß no

der Ausſchuß darauf zurückführen zu müſſen daß die durch die

Rechten zu groß ſind und daß der Anſchluß an die J

Vortheile in Ausſicht ſtelle

Regelung des Herbergsweſens verdient r
nur ſolche Fachgenoſſen auf welche ſi

nicht weniger als 35

der G O verhandelt worden ſind iſt die
Hälfte betheiligt Die Mehrzahl der Streitſachen wurde von

Bäcker 11 Feilenhauer 9 Fabrikarbeiter 7 Schmiede 6 Friſeure S
die übrigen Fälle vertheilen ſich auf 41 weitere Gewerbe Die

des Antrittes der Arbeit in 58 des Austrittes in 91 die Heraus
gabe von Sachen Zeugniſſen 2c in 24 die Ausſtellung eines ge
ſetzmäßigen Arbeitszeugniſſes in 9 die Aufhebung des Kontraktes
in 4 Fällen Von den 718 Streitfällen in den

ſteigert Sie betrug 1882 noch 280

der Erfurter Padfahrer Verein nächſten Sonntag auf ſeiner

beſonders anziehend zu werden

der Geſellenprüf ſteht Vicn e n Ja kleinen Rade vorn jedenfalls Aufſehen machen
Di l der Geſellenprüfungen ſte icycle, mit dem kleinen Ras Wbchaſſe und entſpricht im all wird Die überaus zahlreichen Nennungen 77 an der Zahl

ſichern dem Erfurter
Der Bericht theilt dann mit daß die Schuhmacher und Bäcker iſt wohl her de ausgezeichneten Beſchaffenheit der

zu Halle angeblich veranlaßt durch die ihnen auferlegten ſu r ren einer

der Sache um ſo mehr zu bedauern als dieſe beiden Jnnungen änderung des Sat z
i ihrer i i ährte Organiſation rücken der Preisrichterbühne in das Jnnere der Bahndur d die hl ihr Pritglleder und hre bewtyrte Sag den Kreiſen der Sportsmen beliebte Sattelplatz hat dadurch be

ch deutend gew Pemindeſtens die Hälfte der ſelbſtändigen Handwerker aller Gewerbe die höchſt intereſſanten und geſpannten Endkämpfe bequem be
in Halle ſich der zuſtändigen Jnnung nicht angeſchloſſen hat glaubt obachten können

nnung ßiwegen der geringen Rechte derſelben keine genügend erkennbaren Lcſie verlaufen upt

5 Uhr mit großem Weckruf eingeleitet rVon den halleſchen Jnnungen und wohl den Jnnungen des bekundete daß die Turnerei noch in Anſehen ſteht c
Regierungsbezirks Merſeburg überhaupt hat ſich die Bäcker Bereitwilligkeit mit welcher die fremden Turner über 100 als
Jnnung am beſten entwickelt und ſich insbeſondere auch um die Gäſte Aufnahme fanden

Dieſelbe nimmt Edersleben Nebra Sangerhauſen Sömmerda und Wallhaufen
entweder der Meiſter Der Feſtzug wurde auf dem Marktplatze von Hrn Bürgermeiſter

prüfung bereits unterzogen haben oder die Ablegung derſelben eher im Namen der Stadt begrüßt und den fremden Turnern
zuſichern die Zahl ihrer nachträglich geprüften Mitglieder beträgt ein Willkommen gebracht alt

gehaltene Feſtrede ſchloß mit einem Hoch auf den Kaiſer DasAn der Geſammtzahl der Streitfälle welche 1886 von den on der Kapelle intonirte und von vielen Anweſenden geſungene
Magiſtraten des Handelskammerbezirkes aufgrund des S 120a Heil dir im Siegerkranz ſchloß die Feier auf dem Marktplahe

Stadt Halle faſt zur as Treiben auf dem Feſtplatze im Garten des Schützenhauſes

ur in buntbewegtesr en an ngig gen er in n 280 haun gdereng gohzertmuſtk poetiſche nende
von 349 Fällen und zwar kamen auf das Gewerbe er Maurer S Gut Heil Schauturnen wechſelten miteinander39 Fälle das der Tiſchler 33 der Maler 30 Glaſer 27 Schneider och bezw Sut S h
27 Zimmerleute 21 Kellner 20 Buchdrucker 17 Schloſſer 14 Vereine aufgeführt ungetheilten Beifall

widmete dem Jubelvereine einen ſilbernen Fahnenring Sanger

b i c hauſen ein FahnenbandStreitigkeiten betreffen Lohndifferenzen in 163 Fällen die Zeit M am Montag nachmittag und abend ſchloß das Feſt

tädten des Be und ichirkes wurden 114 durch Zurücknahme erledigt 231 durch Ver doch Hagenbeck s Cirkus die Zahl der Einlaß begehrendenAeich 321 durch tn 37 de Kichterſ einen des Klägers Perſonen nicht zu faſſen denn der Cirkus faßt nur 3200 en
durch Zurückweiſung wegen Inkompetenz 15 Jm ganzen hat r er 4000 Eintrittskarten gefordert wurden

i i itſ i 7 5 2die Zahl dieſer Streitſachen ſich von Jahr zu Jahr bedeutend ge t Wenn Sag t geh t m Shnlt her Wehe ver
aufen wie das Gewitter am 10 Aug v J U

a Sonntag vorgekommenen merkwürdigen Blitzſchlag wirdProbvinzial Nachrichten mir in einem e aus Osnabrück mitgetheilt Der
rk Erfurt 3 Aug Das Sommer Wettrennen welches Arbeiter und

i betriebenen Geſchäftes für ihr Können Hrn N E Kaufmann aus NewYork hervorheben Derſelben e e hie Bietet dieſen wird durch eine möglich tritt während zweier Pauſen an allen Seiten der Bahn auf und
e ei Maſchinen mitbringen von denen eine Star

adfahrer Verein Erfolg die große r
a

ahn auf welcher ſich Records und Meiſter
chaften fahren laſſen Für Verbeſſerurg der Bahn wird vom

Verein n geſorgt und erſt jetzt iſt eine wichtige Ver
attelplatzes vorgenommen worden durch Zurück

er in
ewonnen indem jetzt mehr als 1500 Perſonen zugleich

Artern 2 Aug Das vom Sonnabend bis MontagMitgliedſchaft bedingten Pflichten gegenüber den damit verknüpften 30 Juli bis 1 Aug gefeierte 25jährige Jubiläum des
ieſigen Turnvereins iſt in einer allſeitig zufriedenſtellenden

Der Haupttag Sonntag wurde früh
Reicher Flaggenſchmuck

ebenſo die

Anweſend waren die Vereine Allſtedt

Die von Hrn Rechtsanwalt Möker

Geſang ſeitens des hieſigen Turner
ſ verſchiedene

Als turneriſche Leiſtung fand der Stabreigen vom hieſigen
Der Verein Allſtedt

Konzert und Ball am Sonntag abend

Nordhaufen 3 Aug Obgleich geſtern im hieſ Theater
Wilhelm Tell zur Aufführung gelangte ferner Schützenfeſt

an vier Stellen öffentliches Konzert war vermochte

Sonntag hat nicht nur Mittel ſondern

Ueber einen am

rmenhäusler Riechel zu Atter bei Osnabrück ſaß
nit ſeinen Kindern im Wohnzimmer und zwar in der Nähe des

im Andregs Ri i ſpricht Ofens Das 4 jährige Töchterchen hatte ſich auf einen Schemele
ahl verſchiedener Rennen oder Wettfahren für Zwei und Drei Da fuhr plötzlich am 7Räder auch ein DreiradDoppelſitz oder TandemFahren wird das Kind der Vater blieb unverletzt

ß des Vaters gebettet

Dem Ofenfabrikant
ausgeführt und wie wir hören ſind ſchon jetzt für alle Nummern A Albrecht in Hildesheim der im vorigen Jahre dem Afrika
des reichhaltigen Planes zahlreiche Nennungen eingelaufen Be reiſenden Auguſt Einwald einen altdeutſchen Humpen für

s Purfte F Pmrumer Zweirgd den Herrſcher aller Kaffern Kſonders dürfte ſich bei den Nummern Zweirad Haprſebren Nachfolger mitgegeben iſt jetzt ein Dankſchreiben zugegangen
und XI ZweiradFahren mit Vorgabe zu denen ſich rve
ragende Fahrer aus Berlin Leipzig Dresden London Zürich
Chriſtiania Halle Mainz gemeldet haben ein intereſſanter
Kampf entwickeln So viele berühmte Fahrer haben in einem
deutſchen Rennen unſeres Wiſſens noch nie um die Palme des
Sieges geſtritten Von London iſt Mr Colmer vonChriſtiania Hr Georg Bausbacckk bereits in Erfurt eingetroffen
Hr Colmer errang ſich beim FrühjahrsRennen hier im Zweirad
Hauptfahren den erſten

punkt wollen wir noch das Auftreten des bekannten Kunſtfahrers

zu Wießloch unweit Straßburg ſtatt
der Flucht in den Rhein gefallen wobei ein Stückchen Tuſche
das er zum Glück in der Taſche hatte ſich ſo erweichte daß
er damit ſein Geſicht ſchwärzen konnte worauf der Feind der
in ihm einen Teufel zu erblicken glaubte erſchreckt ſogleich
ſich rückwärts wandte und die Verfolgung aufgab

Nach dieſem Geſang erhob ſich Trimalchio von der Tafel
mit der Bemerkung daß er ſogleich wiederkommen werde
Die Tiſchgeſellſchaft hatte alſo Muße ſich einige Augenblicke
von ihrer Bewunderung zu erholen Nach ſeiner Rückkehr
ertheilte er den Gäſten die Erlaubniß ſich ebenfalls auf einige
Augenblicke zu entfernen falls ſie es für nöthig hielten Als
er dann zu trinken forderte reichte ihm ein als Bacchus ver
kleideter Sklave einen Becher Trinkt ihr Freunde ich habe
Bacchus in meiner Gewalt Während er trinkt ſingt
die Geſellſchaft ein Lied welches von einer Heldenthat Tri
malchios bei Peſt in Ungarn handelt

Der Held war nämlich bereits von den Schthen gefangen
und verdankte die Rettung nur ſeinen Sporen Die Gefahr
der damals ihm bevorſtehenden Sklaverei führte Trimalchio
durch eine naheliegende Gedankenverbindung auf das Glück
der Freiheit überhaupt und dem Sklaven den Becher zurück
gebend ſagt er zu ihm Jch gebe dir die Freiheit Der
Sklave greift raſch nach dem Hut es war dies das Zeichen
der Freiheit bei den Alten welcher auf dem Kopfe des
wilden Schweins bis dahin geſtanden hatte und bedeckt ſein
eigenes Haupt damit Dann kehrt er zu Trimalchio zurück
Zu gleicher Zeit öffnet man die Paſtete und ſiehe es fliegen
lebende Vögel daraus hervor welche die dem Sklaven geſchenkte
Freiheit andeuten ſollen

Trimalchio indeſſen verlangt noch mehr zu trinken und er
örtert das Glas in der Hand die wichtigſten philoſophiſchen
Fragen beſonders denjenigen Punkt ob wir in der That einen
freien Willen haben oder ob wir Sklaven unſerer Leiden
ſchaften und der Verhältniſſe ſind

Inzwiſchen ſingt die Tiſchgeſellſchaft
Gewiſſenhafte und gerechte Obrigkeit

ſt Hauptbedingung unſres Erdenglücks
ie Themis ſelbſt bedarf oft langer Zeit

Jhr Geiſt jedoch entſcheidet augenblicks
Von der ſpekulativen Philoſophie geht er zur Moral über

Er ſpricht über das Glück derſelben und ſtellt Betrachtungen
an über die kurze Dauer unſerer Glückſeligkeit Dieſer Ge
danke führt ihn auf ſein Teſtament welches er ſich von
Fortunata erbittet Sie geht um es zu holen und inzwiſchen
werden die zwölf Himmelszeichen weggenommen und die Figur
des in einen großen Mantel gehüllten Aeskulap an ihre Stelle
eſetzt Während Trimalchio das von Fortungta gebrachte

Teſtament entfaltet hebt der Vorſchneider Aestulap s Mantel
in die Höhe und zeigt die darunter verborgene Pyramide von
feinem Backwerk

lieſt die

reis und wird auch diesmal wieder im von Hermine v
Hauptfahren auftreten Für Dreiradfahren darf man gleichfalls zufolge ntcht nachträgliche Aufnahme in die akademiſche Kunſt
auf vorzügliche Leiſtungen rechnen Als beſonderen Anziehungs ausſtellung finden

König Dinizulu Cetewayos
Dinizulu König des Zululandes ſendet ſeinem Freunde Andre

Albrecht ein Zeichen der Anerkennung ſeiner Verdienſte Königs
kraal 23 Mai 1887

Vermiſchtes
Mors imperator Das vielfach beſprochene Gemälde

reuſchen Mors imperator wird dem B T

Die Entſcheidung des Kaiſers auf den ihm
von ſeiten des Präſidenten der Akademie erſtatteten Bericht über

Trimalchio war auf verfügt daß ſeine Grabbildſänle mit einem Schlafrock und
einer Nachtmütze angethan werden ſoll weil er ſchon ſeit
langer Zeit in Unthätigkeit lebe Seiner Fortungta hinter
läßt er ſeine Seufzer nebſt dreitauſend römiſchen Talenten,
n ſeine Sklaven giebt er frei Seine Grabſchrift ſoll
auten

Hier ruht ein Mann der im Geſichte blaß
Nur wenig aß doch trinken konnte baß
Trimalchio das edle Blut
Der ſich beſonders bei Tiſch hielt gut

Während der Vorleſung des Teſtamentes fingen die Sklaven
an aus Leibeskräften zu heulen und Grimaſſen zu ſchneiden
um ihre Betrübniß über den dereinſtigen Tod ihres Herrn
an den Tag zu legen Trimalchio trinkt und die Verſammelten
ſingen eine Ballade von Tarquinins und Lucretia

Nun erſcheint der Liebling Trimalchios der ſchon erwähnte
Zwerg Er ſtreckt ſich neben ſeinen Herrn aufs Polſter und
wird von dieſem mit Liebkoſungen und Küſſen überſchüttet
Fortunata die darüber in Zorn geräth verlangt die Ent
ernung des Lieblings ſchimpft und ſagt ihm Beleidigungen
rimalchio ſchimpft wieder und Fortungta wirft ihm wüthend

das eine der großen Geſchirre an den Kopf Trimalchio ihr
ſingegen ein Glas Er will ſein Teſtament wieder umſteßen
agt er und ihr weder Seufzer noch Talente hinterlaſſen

Doch tritt die Geſellſchafterin vermittelnd und beſänftigend
dazwiſchen ſo daß ſie ſich wieder vertragen

Trimalchio ergreift ein großes Glas um daſſelbe auf den
wiederhergeſtellten Frieden zu leeren Dazu ſingen die Tiſch
genoſſen einige italieniſche Verſe unterhalten ſich dann und

R r aus Endlich ſingen ſiea ußlied worauf Trimalchio ruft Liebenthut e a i i todt Tun 4 ſt Frennie
Er ſtreckt ſich lang auf dem Polſter aus und ſtellt ſich todtDie ganze Geſellſchaft erhebt ſich und ein Pwauige Dunnt

entſteht Die Trommeln wirbeln die Thüren öffnen ſich als
ob ſie durch eine heranſtürmende Menge aufgeriſſen würden
die erſchreckt durch den Trommelklang ein großes Unglück
vermnthet Die Tiſchgenoſſen ſuchen ſich durch die Thür
links zu entfernen aber ſie wird ihnen durch einen Sklaven
vor der Naſe zugeſchlagen Man geht nur da heraus wo
man hereingekommen iſt ſagt dieſer und die Geſellſchaft
muß gehorchen Man hebt den Helden des Feſtes wieder auf
die Schultern der Sklaven und zieht in demſelben Aufzuge
wieder mit ihm ab wie man mit ihm gekommen iſt Fortunata
ſeine herabhängende Hand haltend ſchreitet an ſeiner Seite
So bewegt ſich der Zug über die Gallerien und durch viele
Zimmer des Schloſſes

Trimalchio wird in ſeine Kammer gebracht wo man ihn
von ſeinen Heldenthaken die man mit den Thaten des Herkules
vergleicht ausruhen läßt Die ganze Geſellſchaft iſt darin
einig daß Trimalchio ſich an dieſem Tage ſelbſt übertrejfenLiebreiz dem das Teſtament überreicht wird

i u gſcherzhaften Beſtimmungen deſſelben vor Trimalchio hat obgleich er nur mittelmäßig getrunken habe X
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die Gründe der Zurückweiſung ſei dahin gefallen daß er ſich vollad auf den Standpunkt der Jury ſelle Eine An des
ekannten parlamentariſchen Korreſpondenten der Bres tg

D Alexander Meyer über das Bild glauben wir unſern Leſern
nicht vorenthalten zu ſollen Derſelbe läßt ſich folgendermaßen
vernehmen Jn aller Beſcheidenheit will ich meine perſönliche
Ueberzeugung dahin ausſprechen daß die Jury das Bild nicht mit
Unrecht zurückgewieſen hat Die öffentliche Meinung iſt auf denWe leitet anzunehmen d ausſchließlich höfiſche Rückſichten
den les gegeben hätten ein Bild das nach ſeinem künſtleriſchen
Werth den Anſpruch auf öffentliche Ausſtellung gehabt hätte

zurückzuweiſen Wenn das geſchehen wäre ſo wäre es unter
allen Umſtänden ſehr zu bedauern aber nicht unter allen Um
tänden ſchwer zu tadeln Die Freunde der Malerin ſind mitC und Erfolg beſtrebt geweſen den künſtleriſchen Werth des

Bildes ſo hoch als möglich zu veranſchlagen Ich meine man
kann aus rein künſtleriſchen Erwägungen zu dem Reſultat kommen
dem Bilde die Aufnahme in eine öffentliche Ausſtellung die d
einen offiziöſen Charakter trägt zu verſagen Der Triumph n
Todes der Todtentanz bildet von altersher einen e
Gegenſtand der bildenden Kunſt Gewiß An dieſem ſich
Kunſt ſoll auch nicht gerüttelt werden Aber ſie ſelbſt P e
bei Ausübung dieſes Rechtes ſtets gewiſſe Schranken geſetzt
Tod macht alles gleich er holt das zarte Kind den en en
Greis den kräftigen Mann Er hat ein Recht über den Reichen
und Mächtigen wie über den Bettler Das alles gehört r
ſammen und erfordert eine cykliſche Darſtellung Wenn man 4 er
einſeitig hervorhebt daß der Tod ſich mit Vorliebe an die Auf
gabe mache in den Glanz des Lebens hineinzugreifen ſo iſt das
kendenziös Todtentänze ſind mir viele bekannt in Kirchen auf
Kirchhöfen aber eines Staffeleibildes welches den Triumph des
Todes verherrlicht erinnere ich mich nicht Man greift bei ſolchen
Darſtellungen zu den keuſcheſten Mitteln Waſſerfarben Kreide
ſtift Holzſchnitt Aber die blendendſten und ſaftigſten Farben der
Palette gerade über dieſes Thema auszugießen das iſt wieder
neu Jch habe ja einen flüchtigen Blick auf das Bild geworfen
und will dem Talent und dem techniſchen Vermögen der Malerin
nicht den geringſten Abtrag thun Aber es hat auf mich einen
verſtimmenden Einfluß ausgeübt nicht um des Gegenſtandes
willen denn dem Gegenſtande in das Auge zu ſehen muß der
Menſch bereit ſein ſondern um der Art der Behandlung willen
Es fehlt vor dem Bilde der heilige Schauer den der Gedanke
an den Tod als eine unentrinnbare Nothwendigkeit erwecken ſoll
Ein ſchneidiger Tod ein ſelbſtgefälliger Tod ein koketter Tod
treibt hier ſein Weſen und will uns anſcheinend darauf aufmerk
ſam machen daß er nach Willkür wüthet Eine von religiöſem
Ernſt getragene Darſtellung des Triumphes des Todes erſchüttert
aber ſie verſöhnt auch Und das fehlt hier Die Jury hat in
der That nicht nöthig gehabt danach zu forſchen wie dieſes Bild
auf eine beſtimmte Perſon und ſei dieſe die erſte des Staates
wirken kann ſie hätte ß auf die Frage zurückziehen dürfen wie
es auf den durchſchnittlichen Beobachter wirkt Und da hätte ſie
ſich die Antwort geben müſſen daß es verſtimmen muß inmitten
von heiteren Landſchaſten von Bildern aus dem menſchlichen
Leben eine ſo grelle Darſtellung wilder zweckloſer Zerſtörung an
zubringen Und was allgemein verſtimmt das muß mit irgend
einem äſthetiſchen Gebrechen behaftet ſein

WLotterie Der zweite Hauptgewinn der preußiſchen
Klaſſenlotterie von 300,000 M iſt auf Nr 135,420 nach Königs
berg gefallen Die glücklichen Gewinner ſind mehrere Pferde
bahn und Eiſenbahnbeamte außerdem entfallen auf einen danziger
Gaſtwirth 30,000 M Ein Gepäckträger iſt auch ſo glücklich über
30,000 M verfügen zu können während kleinere Antheile des
Dreimalhunderttauſenders noch zwei Wittwen zwei Gepäckträgern
und einem Maſchiniſten zufielen

Auf der Jagd verunglückt Aus Ratibor meldet
man daß der Sohn des Barons v Eickſtedt zu Silberkopf auf
der Jagd dadurch den Tod fand daß ſich das Gewehr welches
er am Laufe gefaßt mit dem Kolben nach unten trug infolge
eines unglücklichen Zufalles entlud und der Schuß ſeinen
Kopf traf

Cholera auf Malta Aus Malta wird der Voſſ Ztg
unterm 2 d gemeldet daß dort nach amtlicher Feſtſtellung in den
vorausgegangenen 36 Stunden 2 Perſonen an aſiatiſcher Cholera
geſtorben ſind

le Berzenswandlungen
Von

Feodor Wehl
Fortſetzung

Keine drei Zage dauerte es ſo war Alexander von Altdorf
der Abgott und die Schwärmerei aller koketten jungen Frauen
aller bräutigamverlangenden Töchter und Mütter und zwar in
einem ſolchen Grade daß überall wo man hinkam nur von
ihm geſprochen und gefäbelt wurde

Man wollte von allerlei Abenteuern Duellen und von un
glücklicher Liebe wiſſen Man phantaſirte von einer hohen
Dame in D die an der Seite eines erlauchten Gemahls
dem ſie mehr die Politik als die Neigung ihres Herzens zu
geführt ein glühendes Gefühl für unſern Helden empfinde
Dieſe Empfindung hieß es in dem überall heimlich erzählten
und von Ohr zu Ohr gelispelten Romane weiter werde von
Altdorf erwiedert und da er keine Hoffnung habe die Geliebte
je erringen zu können ſo habe er ſich dem Genius der Kunſt
in die Arme geworfen um vermöge ihrer wenn auch nicht
die Angebetete ſelbſt doch wenigſtens ein thenres Abbild von
ihr in karrariſchem Marmor ſich aneignen zu dürfen

Was von alle dem wahr oder nicht wahr ſei wollen wir
dahingeſtellt ſein laſſen und hier nur anführen daß natürlich
auch Agathe von dieſem Abgott in Frack und weißer Kravatte
hörte und nicht wenig begierig war ſeine Bekanntſchaft zu
machen War ſie nun freilich auch ſchon klug genug ſich im
Innern zu ſagen daß bei dieſem befliſſenen Aufdenſchildheben
des Fremden ohne Zweifel etwas Rancüne gegen ſie und
Eduard Jrmenthal im Spiele ſein werde ſo fühlte ſie ſich
ugleich doch auch viel zu viel Weib als daß ſie ſich nichtt einen Mann hätte intereſſiren ſollen der eine ſo e

Bewunderung genoß
Nachdem ſie mehrfach ſchon den Wunſch ausgeſprochen

a zu erhalten ihm irgendwo zu begegnen ward ihr
dieſe Begegnung endlich im Jrmenthal ſchen Hauſe ſelbſt zutheil

duard Jrmenthal der zu den Elegants der Stadt gehörte
hatte natürlich Alexander von Altdorf kennen gelernt und da
er ſich n glaubte und wohl wußte daß ihm die
Geſellſchaft in dieſem neuen Ankömmling gewiſſermaßen einen
ebenbürtigen Nebenbuhler zu erwecken bemüht war ſo braunte
er darauf dieſem 7 er mit ber Dame ſeines HerzensStaat zu machen wollte zeigen daß er vor bin die
Segel nicht zu ſtreichen brauche ſondern ſich vor ihm zu
behaupten vermöge War doch Altdorf nicht jünger nicht

r nicht faſhionabler als er Und für das Talent das
ener beſaß oder e ſollte denn uiemand hatte Proben

deſſelben geſehen beſaß er Vermögen und zwar viel Vermögen
Das meinte er müſſe bei Agathe doch am Ende den Aus
ſchlag geben Sie war die ter eines reichen Kaufmanns
in einer e geboren und erzogen und demnach alſo
wohl imſtande den Werth des Geldes abzuſchätzen In
Reichthum und Wohlleben aufgewachſen gewohnt alle ihre

Gottl Brandt Maurermſtr Stumsdorf Zörbig 28 7 28 8 27 8 9
H Hahn Maurermſtr u
Zimmermſtr Demmin Demmin 30 7 28 8 30 8 27 9

A Römhild Buchdruckerei
Fa H Suters Nachf Königsberg Königsberg 29 7 31 8 9

ch Wwe Ammel ſls Spe
zereihandlung Straßburg Straßburg 27 7 27 8 27 8 17 9

Wünfche befriedigt und ſich überall vom glänzendſten Luxus

Zahlungs Einſtennngen

7 St v SAmts 5z7 58
m

m

Bayer Materialwhlr Düſſeldorf Düſſeldorf 29 7 9 19 8 23 9

Buſet annVBuſch Bub i dorf Jeder 287 10 108 230
Strumpf Thum renfriev e dersdorf 29 7 10 12 8 15 10

Otto Ecert Kfm Hannover Hannover 30 7 29 8 29 8 12 9K Lochner Hutmacher Aindau Lindau 29 7 80 8 10 9 10 9
Lochner Hrn Ottmachau Ottmachau 29 7 10 29 8 17 10Waſſerrab Kfmins erer Kleiderhdl Regensburg Regensburg 28 7 19 8 27 8 27 8

Wagren und Produkteunberichte
Zucker

Magdeburger Börſe

2 Aug 3 AugGrannlated M woKryſtallzucker I

Kryſtallzucker II e rKornzucker 9690 21 90 21 90Kornz Rend 889 20 90 21 00 20 90 21 00
do Rend 750 16 60 18 10 16 60 18 10

Tendenz am 3 Aug Unverändert

2 Aug 3 Augfſſein Brodraffinade M
fein Brodraffinade 28 75 29 00 28 75 29 00
Gem Raffinade 26 75 27 00 26 75 27 00
Gem Melis I 25 75 26 00 25 75 26 00

Tendenz am 3 Aug Still
Magdeburger Börſe vom 3 Aug

Rohzucker I Produkt
Tranſito f a B Hamburg

Auguſt 12 50 5255 bez Br
Sept 12 50 bez u 12 52 Br
Okt bez u BrOkt Nov GdOkt Dez 12 00 bez 12 00 Br
Nov Dez 11 95 bez Br

Tendenz Ruhig ſtetig
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Paris 3 Aug Telegr Rohzucker 880 feſt loco à 30 50
Weißer Zucker ſeſt Nr 3 per 100 gr pr Aug 33 25 per Sept 33 30
pr Okt Jan 33 60 per Jan April 34 30

London 3 Aug Telegr 969
Rohzucker 12 ruhig Centrifugal Cuba

London 3 Aug Telegr Weitere Meldung

Javazucker 132 ruhig Rüben

Rübenrohzucker 12
à Känufer

Antwerpen 2 Aug Rübenzucker Sofort 28 75 29 Fres Juni Juli
Fres Juli Auguſt 28 75 bis Fres Oktober Dezember 28 50

Francs
New York 2 Aug Telegr Zucker Fair refining Muscovados 4

Kaffee
Hamburg 3 Aug Kaffee matt Umſatz 4000 S
Hamburg 3 Aug vorm 11 Uhr M Kaffee good average Santos

per Dez 88 /2 do per März 89/, do per Mai 898/, Käufer
Hamburg 3 Aug nachm 3 Uhr 30 M Kaffee good average Santos

per Dez 87 do per März 88 do per Mai 881 Still
Havre 3 Aug Vorm 8 Uhr 30 M Telegramm von Peimann

Ziegler Comp Kaffee NewYork ſchließt mit 60 Points Hauſſe Rio
3000 Santos 2000 B Recettes für geſtern

Havre 3 Aug Vorm 10 Uhr 30 M Telegramm von Peimann
Ziegler Comp Kaffee Good average Santos per Juli per Aug

per Sept 105,75 per Okt 106 50 per Nov 107 00 per Dez 107 50 per
Jan 108 00 per Febr 108 50 per März 109,00 Ruhig

New York 2 Aug Telegr Kaffee Fair Rio 19 do Rio Nr 7

CEtr Kündigungspreis M Durchſchnittspreis M Loco
per dieſen Monat per Aug Sept per Sept Okt 21 6 per

u 218 per NovemberDez 22 0 per Dez Jan per Jan
r

Stettin 3 Aug Loco 10,35
Hamburg 3 Aug Petroleum loco ſtill Stand white loco 5,95

Br 5,90 Gd pr Sept Dez 6,10 Gd
Bremen 3 Aug Schlußbericht Standard white loco 5,90 Br

Ruhign twerpen 3 A rege Schlußbericht Raffinirtes Type
weiß loco 15 bez 15 pr Aug bez 147 Br pr Sept Dez

bez 15/ Br pr Jan März 15 bez 15 Br Ruhig
New York 2 Aug Telegr Rafſinirtes Petroleum 70 Abel Teſt

in NewYork 6 Gd do in Philadelphia 6 Gd Rohes Petroleum in NewYort S 59 do Pipe line Certiſicats D 57 C
Spiritns

Amtlich Spiritus per 190 l à 100 10,000
Loco Termine höher Gekündigt 1,940,000 J Kündigungspr 64 3 M
Durchſchnittspreis M Loco mit Faß bez ohne Faß 64 9 bez perdieſen Mon 64 2 bis 64 1 bis 65 4 bis 64 2 per Mig Sept 642 64 61 4
bez per September bis bis 65 7 bez per Sept Okt 65 5 bis 65 7

65 8 bez per Okt Nov bis bis bez per Nov Dez
i Spiritus per 100 J à 100910,000 loco ohne Faß 64 3

ezahlt gMagdeburg 3 Aug Kartoffelſpiritus für 10,000 loco ohne Faß65 70 66 00 M Die Aelteſten der Kaufmannſchaft
Magdeburg 3 Aug Hermann Walther Kartoffelſpiritus ſeſter

Loco ohne Faß 65 70 66 00 M Ab Speicher unter freier Vorhaltung der Ge
binde 67 20 50 Br

Poſen 3 Aug Spiritus loco ohne Faß 63 90 per Aug 63 60 per
Sept 64 00 per Okt per Nov per Dez Gekünd 20000 1
Still

Stettin 3 Aug Spiritus matt loco 62 50 per Aug Sept 64 30
per Sept Okt 65 10 per Okt Nov

Breslau 3 Aug Spiritus per 100 1000 per Jnli Aug per
Aug Sept 04,50 per Sept Okt 65 50

Hamburg 3 Aug Spiritus feſt per Aug 238/ Br per Sept
Okt 24 Br per Nov Dez 242 Br per April Mai 24 Br

Paris 3 Aug abends Telegr Spiritus feſt per Aug 42 75
per Sept 41 75 per Sept Dez 41 00 per Jan April 41 00

Paris 3 Aug nachm Telegr Spiritus feſt ver Aug 43 25
per Sept 42 00 per Sept Dez 41 25 per Jan April 41 00

Berlin 3 Aug

Oelfaaten Oele Fettwaaren
Berlin 3 Aug Amtl Oelſaaten per 100 Kg Gek Winter

raps Sommerraps M Winterrübſen SommerrübſenM Rüböl per 100 Kg mit Faß Termine matter Gekünd Etr
Kündigungspreis Durchſchnittspreis Loco mit Faß Loco
ohne Faß per dieſen Monat bis per Juli Aug perAug Sept per Sept Okt 45 45 1 bez per Okt Nov 45 9 bis
45,4 bez per Nov Dez 46 4 bis 46 0 bez Leinöl per 100 kg loco

Lieferung
Stettin 3 Aug Rüböl unveränd pr Aug 45,50 per Sept Okt

45 20

r 3 Aug Telegr Rübol loco 25 00 per Okt 24,50 pr Mai
70

Breslau 3 Aug Rüböl per Sept Okt 46 00 M per Okt Nov
46 00 M

Hamburg 3 Aug Rüböl ſtill loco 43
Paris 3 Aug nachm Telegr Rüböl feſtper Sept 55,75 per Sept Dez 56,50 per Jan April 57 00
Paris 3 Aug abends Telegr Rüböl ſteigend per Aug 56,00

per Sept 56,25 per Sept Dez 57,00 per Jan April 57 50

per Aug 55,25

Peſt 3 Aug Telegr Kohlraps per Aug Sept 11 à 112,
Amſterdam 3 Aug Telegr Rüböl loco 26 per Mai per

Dez 25 Raps
New York 2 Aug Telegr Schmalz Wilcox 7,05 do Fairbanks

7,20 do Rohe Brothers 7,0d
Hülfenfrüchte

Berlin 2 Aug Pol Präſ Erbſen gelbe zum Kochen 20 30Speiſebohnen weiße 20 40 Linſen 30 60 M per 100 Kg
Berlin 3 Aug Amtl Mais per 1000 kg Loco ſtill Termine

ſtill Gek Etr Kündigungspreis M Loco 104 112 M nach
Qual per dieſen Monat 101 5 nom per Juli Aug per Aug Sept 101 5
per Sept Okt 103 0 per Okt Nov 106 0 per November Dezember bezErbſen ger 1000 Re Kochwaare 140 206 M Futterwaare 115 128 M nach

ualität
Wien 3 Aug Telegr Mais per Sept Okt 5,78 Gd 5,83 Br

per MaiJuni 5,90 Gd 5,95 Br
Peſt 3 Aug Telegr Mais per Juli Aug Gd Br perMaiJuni 5,50 Gd 5,52 Br
London 3 Aug Telegr Mais ruhig unveränd Erbſen Linſen

Bohnen ſh billiger als vor Woche neue träge
low ordinary per Juli 17 30 do do per Sept 17 55

Petrolenm
Berlin 3 Aug Amtl Petrolenm Raffinirtes Standard white per

100 Kg mit Faß in Poſten von 100 Ctr Termine ſtill Gekündigt

umgeben zu ſehen konnte es ihr ſeiner Vorausſetzung nach
niemals einfallen die Gattin eines armen Künſtlers werden
zu wollen

Jeder unbefangene und vernünftige Leſer wird dieſer Voraus
ſetzung beizuſtimmen und zu bekennen haben daß ſie weder
eine unberechtigte noch müßige war Jndeß welche Voraus
ſetzung und wenn ſie auch noch ſo weiſe begründet
erſcheinen mag wäre am Ende nicht ſchon an einem
Mädchenherzen zu ſchanden geworden Auch die Eduard
Jrmenthal s wurde es wie wir zu unſerm Leidweſen ein
zugeſtehen haben

Kaum nur hatte Agathe Alexander von Altdorf kennen ge
lernt als ſie es ſich auch ſogleich angelegen ſein ließ ſeine
Eroberung zu machen

Alexander von Altdorf war wie wir bereits gemeldet ein
junger ſchöner Mann und hatte von Natur und in Wahrheit
das Vornehme und Chevalereske was Eduard Jrmenthal ſich
künſtlich und nur äußerlich anzueignen ſo auffallend bemüht
war Dabei gaben das Geniale ſeines Weſens und die
Märchen die man von ſeinem Herzen erzählte ihm noch einen
ganz beſonderen Reiz in den Augen der Damen und auch in
denen Agathens die im Ton ſeiner Stimme im Blick ſeines
Auges viel Sympathiſches für ſich entdecken wollte Und in
der That war dieſe Entdeckung auch nicht ohne Grund

Alexander von Altdorf hatte auf einem Spaziergange Agathe
an ſich vorüberfahren ſehen und von ihrem feinen eleganten
und artigen Ausſehen frappirt ſich bei ſeiner Begleitung nach
ihr erkundigt Die Mittheilungen die man ihm von ihr

emacht waren eben nicht derart geweſen ſeine Theilnahme
ür ſie zu verringern und als er ſpäter erfahren daß die

junge Dame mit Eduard Jrmenthal ſo gut wie verſprochen
ſei konnte er nicht umhin denſelben laut glücklich zu preiſen
im ſtillen aber zu beneiden

Agathe Fahrentrop konnte in ihrer graziöfen lieblichen und
roſigen Erſcheinung wohl das Jdeal eines Künſtlers abzugeben
imſtande ſein Sie war wie wir das bereits berichtet haben
allerdings durchaus keine eigentliche Schönheit aber die
Lieblichkeit und die blühende Jugend die über ihrer Er
ſcheinung ausgegoſſen lagen gaben ihr etwas ſo Bezauberndes
Glückliches und Herzgewinnendes daß ſie alle Männerſeelen
leicht für ſich einnahm und nur die wenigſten einmal von ihr
beſtrickt in ſich ſelbſt zu der Erkenntniß zu gelangen ver
mochten daß hinter dem reizenden Aeußern des Mädchens
eigentlich kein tieferes Jnnere kein Geiſt und keine Empfindung
ja nicht einmal das lege was man heutzutage allein no

er Bezeichnung Bildung zu belegen das Recht haben
ürfte
Agathe hatte Sprachen Muſik Zeichnen kurz alles das

gelernt was heutzutage junge Mädchen zu lernen pflegen
aber in nichts war ſie bis zu einiger Fertigkeit gelangt Sie
ſprach franzöſiſch engliſch italieniſch ja ſogar etwas ſpaniſch
jedoch nur in der J fwrggli ſten Weiſe in der Muſik war ſie

New York 2 Aug Telegr Mais New 48
Mehl

Berlin 8 Aug Amtl Roggenmehl Nr 0 u 1 per 100 Kg inkl
Sack Behauptet Gekündigt Ctr Kündigungspr M Durch
ſchnittspreis per dieſ Monat 17 00 bis per Aug Sept

e S
ſchichte Naturwiſſenſchaft und Literatur betraf ſo waren das
Dinge die ſie gewiſſermaßen mit den Kinderſchuhen aus

gelaufen hatte 3Bälle Geſellſchaften Toilette und Theater das waren die
Gegenſtände die ſie in Anſpruch nahmen und zwiſchen denen
ihre Pſyche ſich leicht wie eine Libelle hin und her bewegte
Lektüre und jede andere geiſtige Beſchäftigung waren ihr ganz
zuwider Gedichte liebte ſie nicht und ſo kam es daß ſie von
Goethe Schiller Heine Platen Uhland Geibel eigentlich nur
dasjenige kannte womit ſie ſich zur Zeit ihrer Unterrichts
ſtunden hatte beſchäftigen müſſen Die ganze nenere Poeſie
war ihr fremd bis auf die Namen der Poeten die ſie etwa
zufällig in der Geſellſchaft gehört oder in einem Mode
journal geleſen Nur im Drama wußte ſie durch ihren
häufigen Thegaterbeſuch dazu gebracht einen oberflächtichen
Beſcheid Sie hatte den Vorführungen der vorzüglichſten
Stücke unſerer klaſſiſchen Autoren und natürlich auch denen
der meiſten jüngeren Dramatiker beigewohnt und ſo glſo docheinige Kenntniß in dieſem Zweige der Siteroer erhalten freilich

ohne irgendwie ein anderes als das allergewöhnlichſte Urtheil
darüber zu haben Noch viel weniger war ſie auf dem Felde
des Romaues zuhauſe wo ſie wenn ſie ja einmal ihre Zu
flucht dazu zu nehmen veranlaßt war ſich mit der gewöhn
lichſten Leihbibliotheklektüre in franzöſiſcher oder eugliſcher
Sprache begnügte

Daß ein ſolches Weſen Alexander von Altdorf gefiel und
r konnte iſt ſeltſam genug denn Altdorſ war nicht nurhoch gebildet ſondern auch eine wahrhaft tiefe Natur die ſich
in allen Regionen des Wiſſens ſich zuhauſe fühlend unabläſſig
wenn wir ſo ſagen dürfen auf der vollen Höhe ihrer Zeit
bewegte Es gab keine hervorragende Frage der Religion
Politik oder Wiſſenſchaft an der er ſich nicht betheiligte keine
Erfindung keine Forſchung der er nicht ſeine Antheilnahme
ſchenkte Was nun vollenvs die Kunſt betrifft ſo beſaß er auf
allen Gebieten derſelben eine Art Heimathsrecht Bildhauer
von vielverſprechender Begabung malte und zeichnete er zu
ſieh recht artig und was die Architektur betrifft ſo hatte er
ier ſo ſorgſame Studien gemacht daß er nicht nur mit

ſprechen ſondern überall die eingehendſten Erörterungen geben
konnte Außerdem dichtete er ein wenig ſang und verſtand
vortrefflich vorzuleſen

Mit ſolchen Talenten ausgerüſtet voller Kenntniſſe Jn
telligenz und Geiſt durfte er entſchieden in Verbindung mit
ſeinem edlen und einnehmenden Aeußeren zu den hervor
ragendſten Erſcheinungen der jungen Männerwelt gerechnet
werden und daß er als ſolche von Agathe gefeſſelt und hin
geriſſen werden konnte würde man kaum zu begreifen imſtande
ſein wenn man auf das Reinmenſchliche zurückgehend nicht
auch in den begabteſten Naturen die kleinen Schwächen und
geringfügigen Motive zuentdecken vermöchte die ſie in ihren
Handlungen und Thaten mehr als glaublich und wünſchens
werth zu beſtimmen pflegen

Fortſ folgtnicht weiter gelangt als etwa ein paar leichte Tänze ſpielenzu können und was das Zeichnen was Geograp e Ge
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tis per Sept Okt 16,85 bis bez per Olt Nov 16 80 per Nov
717 00S erlin 3 Aug Weizenmehl Nr 00 24 50 23 00 Nr 0 23 00

20 50 bez Feine Marken über Notiz bezahlt Jn billigeren Marken gut zulaſſen Ko genmehl Nr O u 1 17 25 16 50 do feine Marken Nr 0 u 1
r b Nr O 12 M höher als Nr 0 u 1 per 100 kg br inkl

Sack Fremde Marken angeboten
Paris 3 Aug nachm Telegr Mehl ruhig per Aug 48 10

per Sept 48 00 per Sept Dez 48 10 per Nov Febr 48 50
Paris 3 Aug abends Telegr Mehl 1 Marques behauptet pr Ang

48 10 per Sept 48 10 per Sept Dez 48 25 per Nov Febr 48,60
London 3 Aug Telegr Mehl pgis Preiſe unveränd
Pew Yörk 2 Aug Telegr Mehl 3 D 50 C

Butter Eier Fleiſch
Berlin 2 Aug ol Präſ Rindfleiſch von der Keule 1,00 1,40Da eiſch z s a Schweiueſleiſch 1,00 1,40 M Kalbfleiſch 0,0

bis 1 Himnelſe he 0,90 1,30 Butter 1,80 2,60 M per 1 kg
Eier 60 Stück 2,00 20 M

New Yo rk 2 Aug Telegr Speck nominell
Kartoffeln

Berlin 2 Aug Pol Präſ Kartoffeln 4,80 8,75 M per 100 p
Stärke Kartoffelmehl

Aug Amtl Kartoffelmehl per kg brutto inkl Sack Termine Ware 3 velkdigt 00 Ctr Kündigungspreis M Durch
ſchnittspreis M Loco 17 40 per dieſen Monat 17 90 per Ang

Sept 17 30 per Sept Okt 17 60 per Okt Nov bis M Trockene
Kartoffelſtärke per 100 kgbrutto inkl Sack Termine matter Gekünd
Cir Kündigungspreis M Durchſchnittspreis M Loco 17 30

t ver dieſen Monat 17 20 per Aug Sept 17 20 per Sept Okt 17,40
zahlt

Battmwolle
Liverpool 3 Aug Telegr Baumwolle Anfangsbericht Muth

maßlicher Umſatz 10000 B Stetig Tagesimport 8000 B
Liverpool 3 Aug Vorm 12 Uhr 5 M eegra Baumwolle

Umſatz 10000 davon für Spekulation u Exp 1000 B Amerikaner ſtetig
Surats unverändert Middl amerikaniſche Lieferung Juni Junr
Juli JnliAug Käuf Aug Sept 5 Verkäuf Sept Oltdo Sept Käuf Okt Nov 5 Nov Dez 5 do Dez Jan

do Jan Febr 5 d do
Liverpool 29 Juli Nachm 4 Uhr 15 M Telegr Baumwolle

Schlußbericht Umſatz 10000 davon für Spekulation und Export 1000 V
Stetig Middl amerik Lieferung Juli Aug 5 Käufer Aug Sept 52
Käuferpreis Sept 5 do Sept Okt 5 do Okt Nov 5 Käuferpreis
Nov Dez 5 Käuferp Dez Jan 5 Verk Jau Febr 5 do Febr
März 5 d Käuferpreis

New York 2 Aug Telegr Baumwolle in NewYork 10 do in
NewOrleans 9

Stroh Hen
Berlin 2 Aug Pol Präſ Richtſtroh 4,75 5,00 Heu 4,50 6,60 M

per 100 kg

8 Ziehnng der 4 Klaſſe 176 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 3 Auguſt 1887 Vormittags

Nur die Gewinne über 210 Mark ſind den betreffenden Nummern
t in Parentheſe beigefügt

Ohne Gewähr

198 231 324 300 48 583 90 649 836 969 500 1011 352 469 553597 82 639 748 49 87 874 921 2004 296 551 638 3000 t 87 923
146 224 367 569 792 843 4026 147 200 57 316 80 417 504 99 755

39 804 98 5003 21 102 5 22 288 313 68 682 711 3000 84 6211 412 16
89 569 612 60 710 857 80 87 945 7017 123 80 327 91 488 557 802 62
903 42 38004 88 99 104 12 49 214 338 450 82 617 781 9029 101 17
3000 86 207 1500 16 46 300 353 92 490 667 719 82 706 45 1500 916 46

10013 417 23 40 506 21 603 710 63 925 93 11149 416 528 603 30
42 83 996 1 2340 58 400 40 83 549 63 300 665 79 774 837 13012 71
304 515 42 535 640 66 97 704 933 14202 84 302 50 462 513 31 34 623
M e e e 35 7 c 55 u 7 3000 808 42 16032

5 55 67 77 500 85 7154 450 1500 541 5 91818499 619 849 19285 87 530 79 693 720 814 953 78 u 19000
20044 100 318 422 26 563 86606 62 81 3000 757 76 875 985 21318

523 59 635 95 806 34 69 22057 269 426 550 692 819 64 99 965 23168
283 334 71 430 55 300 63 549 697 715 18 500 915 23 24496 508 650
64 74 786 845 966 25005 300 70 117 75 319 34 515 692 738 808 26097

3 r 2 o 673 ges n 450 89 606 99 729 5002 2 e 73 88 23021 50 90 266 91 300 350462 71 506 983 e30071 93 126 225 410 44 514 30 76 679 775 845 58 944 31003 160

300 66 1500 122 30 000 296 318 73 508 626 40 76 724 33 59 91 921
86 95049 363 531 657 798 908 46 96099 1500 171 271 403 39 627710 21 48 830 300 97112 223 309 55 452 682 863 74 98010 143 89
376 91 720 829 45 915 99003 33 58 102 78 95 291 304 12 16 42 512 37
659 718 61 817 59 956 3000 92

100043 44 90 277 576 600 44 954 101019 500 39 69 82 125 85
219 97 421 55 574 657 812 37 65 922 47 102i19 57 211 37 337 62 86
726 300 48 93 811 971 103272 452 658 68 751 836 949 104257 314
13000 31 50 489 661 703 13 25 8342 58 105000 387 520 75 617 35 741
68 106195 207 82 387 645 73 98 800 3000 28 988 107000 42 75 359
508 15 23 1500 49 655 60 92 98 803 54 96 903 77 168019 3000 90
245 67 355 683 794 109072 200 49 300 96 312 522 665 777 865 925

110025 137 267 349 419 516 79 727 802 80 969 111048 199 256
331 93 585 636 835 62 96 112175 459 62 65 682 977 113003 62 76
84 100 7 41 232 307 22 39 518 703 55 852 53 59 938 114195 333 425
523 757 91 831 37 961 97 115142 287 367 452 713 300 820 51 96
i 16393 550 643 66 792 854 117015 70 323 40 437 90 97 510 610 58
76 711 81 88 898 948 75 118110 326 76 683 94 1500 96 98 852 119068
85 3000 98 110 38 275 89 382 422 40 596 676 701 947 78 91

120056 143 47 61 240 339 72 617 839 906 58 71 96 121346 692
721 77 958 1 22015 132 339 462 676 733 66 85 13000 87 876 905
500 16 1223007 298 552 51 94 610 30 795 1300 855 936 124057 185
244 91 326 107 614 13000 754 75 896 125446 505 80 688 841 927126067 1500 144 500 70 211 300 99 331 523 710 853 127021 50 104
37 251 412 502 8,16 500 43 55 606 69 793 850 31 905 34 128086 164
203 52,314 24 559 95 664 785 930 45 51 129070 85 4341 41 583 617

327 451 512 78 1500 680 810 88 32291 313 41 67 88 408 52 58 810 941 829 942
33090 188 208 21 35 304 32 63 97 414 780 908 18 34001 69 231 465 539
615 18 50 76 849 300 35014 139 66 74 92 204 452 72 521 49 65 79
692 822 78 86017 32 300 72 132 47 1500 56 201 96 671 776 8597
37124 79 82 684 701 863 89 928 34 82 38105 500 25 67 201 55 543
591 8 u 735 44 300 826 28 938 39180 98 209 342 466 563 639 83

40028 31 36 87 145 337 402 47 561 694 300 823 30 35 995 41011 2549 149 205 317 76 524 57 75 724 808 33 928 d 495 798 830 66 970
88 43022 173 1500 338 417 619 737 858 929 14061 13000 100 8 47
212 312 67 469 3000 91 507 85 607 758 91 839 15196 351 621 43 718
37,57 85 46066 208 47 1500 378 414 44 52 516 81 608 3000 16 719
914 89 47122 203 24 70 323 553 658 717 8334 911 26 92 48034 160 83
400 702 49 60 89 848 931 49367 246 325 652 99 725 956

50025 47 216 313 83 87 412 34 560 98 3000 601 41 63 778 80 907
51135 67 266 338 10,000 750 844 929 61 52002 145 74 360 470 600
7 16 55 713 20 53077 132 245 67 339 455 511 86 897 300 989 5 4026
134 346 47 519 666 771 859 55038 300 000 266 440 526 49 75 640 49
710 300 65 831 56185 383 474 521 48 627 43 793 921 57025 63 272
346 68 578 605 762 3000 68 982 58006 500 37 60 289 331 53 459 60
59224 468 563 635 808

60008 85 87,143 274 357 550 68 300 74 672 722 866 300 61139
217 37 75 62126 85 353 513 80 500 693 738 888 963 76 78 93 63105
12 216 349 74 518 22 54 3000 69 934 46 64042 88 256 538 58 90 800
19, 300 65008 115 76 246 500 601 92 852 60 934 66035 119 549 96
730 36 76 866 947 67158 260 336 522 931 68054 94 110 31 92 229
S h 38 532 611 25 980 97 69042 60 76 108 202 21 341 484 568

76235 3000 48 83 98 346 643 706 813 36 7 1068 3000 93 145 91346 131 42 017 01 53 3000 61 300 64 900 5 15000

305 33 441 77 13000 541 72 738 907 73010 477 709 74001 338 300
427 524 500 84 750 835 50 959 62 75263 412 96 517 31 3000 43 65300 84 858 70 913 300 76255 99 354 439 3500 89 o 33 736
1 98 854 978 77087 300 90 176 297 449 517 696 3060 78026 53

149 215 21 29 361 415 74 602 21 44 300 748 77 949 80 79000 f1500
465 144 207 326 555 97 636 75 729 915 41

80157 490 541 803 11 81022 149 77 219 373 646 78 758 62 806 7
53 961 82122 253 78 422 76 91 574 300 630 704 11 79 903 830614
66 247 91 330 36 415 98 603 56 84182 96 223 3000 332 551 500 612
93 804 41 300 954 3000 96 85007 32 44 91 95 117 319 512 58 65 86
734 828 66 976 83 86053 127 81 87 412 28 93 506 7 635 65 731 35 822
23 35 95 87108 215 17 336 512 300 633 714 43 62 846 47 917 88191
379 459 579 1500 649 776 855 77 909 89019 110 41 383 85 552 888

90077 160 228 66 446 53 643 806 69 990 91012 31 33 44 93 240
77,444 82 635 92070 350 118 92 93 552 616 83 88 801 56 93060 143
263 321 27 65 81 544 55 n 793 74 1560 814 18 43 941 94018 25

130087 137 202 447 72 80 656 58 73 81 808 32 131063 99 128
369 464 80 713 950 51 132034 467 789 300 902 52 133079 96 377
463 607 84 800 57 70 134216 37 353 586 88 812 936 135006 1500
43 119 216 46 371 557 500 628 738 44 86 986 136180 235 81 365 73
623 71 731 77 515 137434 530 3900 53 915 28 47 3000 138097 150
37 218 58 23 460 543 686 500 725 43 46 67 139062 161 230 318 465
2 662 808

140033 50 169 224 330 866 914 141185 291 311 29 300 440 56
622 723 500 33 49 841 94 968 142005 113 1500 55 81 270 383 459
611 24 25 723 43 64 860 930 143165 1500 79 226 300 60 67 568 99
684 85 899 939 144013 33 82 267 347 56 84 557 613 734 500 857 950
145057 172 269 344 423 1500 80 529 671 705 15 874 934 146287 89
323 404 526 74 730 43 853 989 147037 177 300 367 3000 85 414 511
500 17 95 844 941 148021 122 345 455 529 1500 54 65 704 47 51

80 855 82 977 1439035 98 193 203 41 3143 408 20 30 57 637 785 877
150074 500 115 556 642 787 976 86 92 94 151074 120 245 387

622 98 849 930 89 152070 268 331 5000 415 533 863 153028 75
530 663 742 71 856 154067 124 3000 73 375 510 3000 70 604 52 800
26 1500 36 93 915 155082 125 285 361 73 477 550 632 789 826 f300
947 75 96 156000 56 279 330 41 436 558 601 38 759 887 904 157134
82 239 83 350 51 422 90 557 67 674 761 1500 827 77 81 931 158150
8 n g 97 411 14 48 660 744 78 907 1539186 260 314 49 640

3 1500

160097 123 259 432 540 901 161059 281 335 1500 41 89 401
3000 532 64 656 762 95 810 9833 162063 3000 93 183 233 375 426
300 516 909 67 163013 83 89 121 60 577 923 164001 33 44 67 82
13000 158 227 318 67 97 430 504 f1500 749 64 84 854 65 909 165020

144 61 74 83 84 219 389 450 85 516 98 730 95 908 60 66 166122 508
614 19 721 899 926 90 167468 501 24 613 709 68 8343 168057 116 18
40 530 59 660 1500 61 731 169085 214 42 316 57 85 91 3000 400 8
9 10 900 505 697 897

1760233 64 340 496 533 76 629 42 850 920 25 171153 263 500 809
29463 551 782 961 172024 43 78 110 369 3000 442 631 94 760 89 819 69
173004 337 460 64 70 73 518 641 806 174033 310 48 51 300 80 537
632 44 68 235 44 823 175043 137 205 34 57 88 408 700 46 882 953 79
176210 330 38 26 500 21 876 950 7193 177071 156 207 50 451 87
512 613 751 8347 99 957 71 97 178008 47 95 1500 203 55 92 317 641
705 59 950 1739004 33 177 375 714 934 93

180381 418 81 520 5000 621 69 827 924 45 89 181089 191 334 597
607 725 1582388 471 532 1500 92 500 644 752 999 183017 84 262
97 308 457 774 811 47 910 184117 241 327 55 444 571 663 730 921
185021 61 232 500 44 355 59 66 483 533 714 70 902 8 12 75 186184
86 430 74 538 648 60 1500 712 187040 131 69 352 599 670 773 804
47 90 188059 69 500 329 72 76 516 90 94 665 793 94 949 90 189130
69 92 262 432 527 90 662 75 773 824 70 937

8 Ziehung der 4 Klaſſe 176 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 8 Auguſt 1887 Nachmittags

Nur die Gewinne über D210 Mark ſind den betreffenden Nummern
in Parentheſe beigefügt

Ohne Gewähr
3 131 3

28,94 250 330 75 557 977 97 4223 320 22 26 31 56 521 65 609 22 38 51
206 5056 190 291 1500 317 44 508 691 769 817 51 500 56 919 45 606364 124 328 413 29 87 I5 000 646 49 10 000 52 85 e 918 7296
300 55 69 403 32 562 754 807 39 63 907 8177 91 94 254 312 2 402 16
52 77,85 543 77 654 63 918 9020 28 60 300 100 211 82 344 491 512 15
66 659 868 982

10073 130 33 53 216 328 831 500 45 11031 58 121 369 3000 419817 84 90 725 73 814 29 12084 186 M 421 565 685 13141 566 9 58
99 659 749 66 96 801 923 40 300 14000 70 166 u400 745 942 1300 0 166 500 229 61 324 500

323 61 451 91 709 18 300 29 68 896 988
20176 282 332 581 659 724 47 828 76 923 84 94 21038 166 594 604

925 47 95 22005 353 477 554 609 84 795 1500 829 950 64 23002 40
120 1300 37 48 228 47 99 358 453 526 658 831 52 67 945 46 24014 105
I 41 215 28 532 56 662 88 831 25322 64 68 594 717 25 1500 826 960

5 569 6806 g 98 29030 123 42 65 235 92 98 324 404 613 61 727 61 807
9015 80 220,1300 29 57 79 305 36 54 734 816 31153 62 236 344 561

79 24 18000 433 97 511 760 935 92 10601 32080 166 228 387 427 510
42 728 820 11500 907 26 33175 96 291 450 66 79 300 501 93 604 500
25 45 896 34110 13 279 480 614 751 916 35000 110 369 81 586 74

3 929 36007 75 153 77 223 21 346 410 519 765 95 37020 369 78 411
654 705 922 28107 82 202 80 89 300 347 52 404 26 601 21 99

1300 600 708 39178 274 343 438 41 515 880 97
20287 395 486 511 19 745 92 850 58 962 65 74 800 41014 244 391

668 16 630 75 80 711 1500 28 823 70 907 64 42153 202 66 1500 301
15 1500 18 55 435 567 71 665 904 43001 5 300 113 18 311 50 55 94
625 820 727 28 36 69 88 815 44448 548 630 904 500 46090 261 657
887 906 46081 101 83 257 602 4 14 706 84 907 3000 47010 252 467
509 23 500 43 1500 58 612 44 53 77 99 812 21 48026 262 456
8 547 53 3000 d 740 868 918 409117 272 99 300 440 571 95

50060 341 437 585 779 300 860 919 50 88 51029 173 348 75 535 146 209 81
69 80 627 729 838 948 52187 379 411 652 32 93 877 53053 136 75 283 311 79 88 s 4

54138 47 68 d 312 95 474 93 547 98 653 76 81 88 7 95
Ddo 2 r

91 259 358 423 561 678 861 300 61039 45 48 62e e e7 815 302 39 718 52 884 665110 201 75 3066 1500 69 437 t 77 bot e 5

262 95 90 501e 1009 d A 0 28 5 233 e 661z s 69106 42 296 18000 441 645 735 13000 89 88 Wod old Uedo

102 4 28 356 1300 77 540 677 718 44 84 830 956 71065 298 511

602142 1500 s 880 e 69

70 065699 763 63 889 1500 72062 3 2897 13000 11500 962 118 53 243 1600 470 536 93 637 53 94 59 964

2 11500 90230 60 317 54 441 672 764 830 31 57 7820881 71 r 88 627 7563 801 21 60 000 84 79129 böo s i
9 856

9070 334 574 92 842 67 972 91 81123 364 583 754 954 93
0 83012 41 250 323 43

1,1
44 91

6 29814 78073 157 367 510 683 727 46 88 800 915 75 88 13 770924
e

e h de We e e e n e 5s 991 006 10 000 da ger d 91 00 d h s

73 426 741 864 1500 67 995 1093 300 185 3000 259 320000 764 807 28 47 922 78 2054 800 310 51 e e 83 3113

381 540 300 631 44 79 934 80 95 87040 61 151 329 45 464 65 863 71
200 89 91,985 88049 131 49 300 52 307 471 710 99 885 88 915 69 83
9000 95 408 578 703 898

30235 90 379 81 94 513 62 91029 236 319 59 92 420 93 533 58
688 751 806 31 68 92283 3000 384 3000 430 70 93154 414 53 79
664 750 834 75 90 911 12 94057 172 90 269 413 16 27 656 786 97 886
95092 161 78 211 300 50 583 948 500 72 960090 60 110 67 378 446
11500 64 672 726 1500 59 61 87 806 926 27 31 97020 70 77 290 58 670
720 3000 839 996 98037 46 138 72 216 314 596 745 69 78 894 99009
81 152 333 47 420 67 71 818

100091 618 300 29 49 772 817 916 101121 32 91 212 57 62 336
510 82 96 617 1500 55 1500 708 102015 67 92 572 714 300 17 1500
808 49 966 103001 19 11500 37 57 1500 73 90 108 17 208 33 513 662
916 1014142 382 517 3000 639 86 803 89 105038 83 141 46 373 563
640 52 64 700 1300 36 821 42 106021 150 286 308 629 900 107198
298 480 504 784 824 85 108157 241 338 560 781 848 905 33 62 109116
243 52 300 523 36 83 7395 942 80 13000 15015 123 500 373 404 90 514 54 1500 643 786 ist

87 972 46089 109 434 59 588 635 704 83 92 822 96 98 1500 920 17006
r 1300 561 630 79 706 871 85 87 939 18191 497 529 685 700 19019

110019 197 315 31 546 735 938 81 111006 1500 38 112 201 24 37
64 65 73 587 722 44 77 82 841 81 112007 120 21 297 431 36 63 604
730 1500 807 85 300 113005 111 19 51 53 91 256 361 451 98 520 32
68 1500 71 500 796 840 931 114061 167 222 491 597 714 98 902
115009 360 75 86 500 416 26 32 589 647 98 825 62 79 98 913 99 116113
210 422 30 87 536 98 719 3000 32 825 35 48 70 932 117019 359 712
57 1500 806 118084 213 56 301 450 537 624 839 13000 941 1109141
13000 218 356 77 432 91 582 737

120091 228 49 422 6504 15 639 792 984 121091 122 86 340 414 31
501 95 669 845 933 92 122055 355 427 50 542 64 666 93 757 952 94
123122 229 332 300 581 680 732 986 124011 81 96 140 91 247 424
561 91 600 875 909 95 125040 375 405 69 88 547 78 677 843 126107
63 66 308 18 702 53 965 85 127015 32 45 97 201 35 317 5000 410 575
634 128181 307 428 584 300 696 765 129551 667 500 701 63 80 865 991

430100 260 88 498 553 79 633 928 29 99 131624 49 923 132057
z t 392 92415 761800 87 98 133062 97 i81 223 41 76ää
N l6 524 789 814 926 134026 27 48 1305 45 1500 269 r
300 826 67 92 911 135169 297 354 483 641 777 600 1366s8 89
177,73,313 64 430 62 61 574 600 38 57 838 964 132060 300 42 452
36 71 572 735 68 81 889 922 138684 139 h h 768914 139077 207 335 409 25 59 515 16 17 28 635 747 64 884 905

140150 250 1500 518 640 66 747 810 78 936 141268 453 1 582
92 142088 320 81 458 92 546 48 772 143211 29 344 71 78 670 717
979 94 144029 70 145 46 246 309 400 36 696 702 500 145015 30
177 95 e 249 95 399 418 38 G 511 32 67 629 36 709 806 146029

8,360 413 517 59 737 78 99 1247039 147 219 77 380496 601 817 911 148018 150 224 320 57 70 452 591 655 771 1500 8668 98 913 72 500 92 149007 72 125 32 33 302 18 21 496 527 42 638 930

150029 62 73 83 241 844 930 181046 148 250 61 425 755 819 941
152011 818 97 439 678 805 47 927 54 163122 81 300 6590 773 907 50
54 154024 56 478 528 300 66 609 56 916 33 74 155052 217 1500 73
317 19 402 31 721 69 979 156257 58 1009 317 446 673 916 21 167092
u 620 9 73 801 82 158365 930 68 646 83 886 988 189001 51 64
439 547 736 822 88 966 97

160189 260 88 511 674 738 62 69 806 161008 105 12 381 484 584
86 662 69 800 51 162029 99 121 24 58 219 328 49 71 480 650 792 817
1500 69 89 163015 254 301 400 300 14 798 910 164130 65 295 3434122 546 790 518 48 908 300 60 94 168018 109 948 88 672 836 52

70 78 166129 42 400 1 515 623 784 862 94 904 84 167035 103 90h e e e e 100 öe e7e 808 98169058 86 117 931 88 449 7 608 710 826 31 923 40170064 1800 130 62 90 330 o 641 70 729 1800 92 816 57 171026
68 92 1500 227 38 5976 92 421 99 l 74 o6 18001 98 I 106
320 836 41 l 45 173081 174 206 66 302 21 414 hös 601 18000

o 174070 116 72 74 441 68 ä14 22 v do 1288 225 32 190 91 521 22 41 68 690 96 780 892 12601l 31

3 12 32 17e h u D 8 8n 4 o 45 941 505 e d 183159 28 i d000 108 29 272 480 560 062 85 92 165 976 188006 163 e

e e e eSo 49 208 10019 622 s 79 ans 78 I 18800e re e 106018

h

ödol iäd s 230 s van don ter v

490 Deutſche Rei

3 Staats Sch Sch
Präm Anleihe 1855
49 Loſch Cent e Pſbor

O

3/0 Ldſchftl Centr Pfobr
40 Sächſ Rentenbr

Deutſche Grundſch Bt 101,50 bz

40 do div Ser 100 rz
49 Südd Boden Kredit 101,60 B
40 D Hp B Pfd Berlin 102,00 bzG

do rn G59 Ruſſ Boden Kredite Eentr Bd Pf 77,50 bz
69 NewYork Stadt Anul 131,60 B
Oeſt Papier Reute

Silber Rente
40 Oeſt Gold Rente
59 Ungar Papier Rente 71,30 bzB
490 Ung Gold Rente
Jtalieniſche Rente
3 Halleſche Stadt Anl 98,10 G
32 Kopenh Stadt Anl 95,50 bzB
40 Liſſab Stadt Anl

59 Rumänuier
5 Ruſſ Engl 1872

Ruſſ Anl 1877
n O

Nordh Erfurter
Oſtpreuß Südbahn
Ruſſiſche Südweſtbahn
S Berlin Dresden

Marienb Mlawka
a Oſtpr Südbahn

Saalbahn
G WeimarGera

do Nordbahn
4 Berlin Anhalt C
4 Berlin Dresden gr 101,00 G
4 Berlin Hamb III tv 102,70 B
4 Berlin Stettin gar
42 Brannſchw Eiſenb 107,00 G
4 Brsl Schw Frb H

KölnMinden

Mgd Halberſt 1
d Leggg

o Leipzig A

do do Bdo Wittenberge
Mainz Ludw g kv

Niederſchl Märk I
Oberſchl E gr

do 49 Lit H gr 102,60 B
do Em v 73

e

3 RentenAnl

3 do
59/Staatsanl 1855

100

do 67 ab5
3 Landrentenbr 500

Eiſenb St Akt
AltenburgZeitz

DuxBodendach

Frz Joſ B 52
Eiſenb St P
AltenburgZeitz
DuxBodenb Lit A

do B 1
Bank u Kred A
Allg D Kr A Lpz 172,50 P
Dresdener Bank
Geraer Bank
do Hdls u Krdtb 98,00

Gothaer Privatbank 116,25
Leipziger Baut

do Kaſſen Verein 104,50 G
a do Fang h eSächſ Bank

9 Weimar Bant neue

Jnd Akt Pr u
Stamm Prior

Chemn Werkz M
Fbr Zimmerm

Cröllw Papierfahr
59 do Schuldverſchr
DörſtewitzRattm
D W M Sonderm

u Stier Vorz
Geraer Juteſp U W
Germania Schw u

Deutſche n ausländiſche Fondes
u Stgatspapiere

nl 107,00106,00

do Jnt
49 Preuß Konſ St Anl 106,90 bzG

10000 b
99,90 G

154,00 bzG
102,00 b
98,30 b
87,20 bzG

104,60 B

97,50 G
th Pr Pföbr ab 105,20 G

d II ab 102,90 bzdo III rzb à110ab
do IV rzb à110ab

ab 91,70 B
rß Ctrb Pfob 110rz 115,590 G

d 100rz 103,00 bzGI 10örz 111,10 G
101,70 bzG

96,60 bzG
96,60 bzG

92,10 B

66,20 bzG

1,70 b

82,10 bz
97,60 bzB

7825 b
99,25 B

102,00 B
94,60 bzG
99,40 bz
80,19 bz
94,30 bzG

Orient Anl II 55,50 bz

5 III 55,20Rnſſ Gold Rentel
bz

883 107,50 b

Jn und ausl Eiſenb Stamm
u Stamm Prior Aktien

Aachen Maſtricht
Berlin Dresden
Buſchtiehrader Lit B
Galiz Karl Ludw
Gotthardbahn
Kronpr Rudolfbahn
Mainz Ludwigshaſen
Marienburg Mlawka

48,80 G
23,00 bz

88,75 bz
103,40 G
76,10 G
97,70 bzB
44,00 bzB

136,19 bzG

62,40 bzG

58,00 6
55,80 G

106,60 G
105,10 bzG
105,50 G

86,00 bzB

Eiſenbahn Prioritäts Aktien und
Obligationen

Verſchiedene 40 Prior
abgeſtempelt zum Bezug

v 31 o Konſols
3 Brg Märk III

do V

99,75 G

99,80 B

103,10 G

103,20 bzG
193,50 B
102,69 G

102,75 G

108,10 G
103,10 bz
103,10 bz

10300 B

10300 G

10210 G

102,60 B

c

G

Berliner Börſe vom 3 Auguſt
4 Oberſchl Em v 79 105,00 G
4 do do 80 102,69 B
4 Thüringer VI
4 Böhmiſche Nordb Gold 101,70 B
5 DuxBodenb II 87,75 bzB
5 do III 107,00 b4 Gal Karl Ludw 81,80 G
5 KaſchauOderberg 83,20 bzB

5 do Gold 5Kronprinz Rudolf 4 Prior 74,75 G
103,75 G

do Salzkg Gold do 100,60 bzB
4 Lemb Czeruow ſt fr 73,25 bzG
3 Oeſt Frz Stb alte 405,25 G

do 1874 384,75 G
do Ergänzung 377,75 bzB
do Goldprior 100,00
do v 1885 376,00 B

Oeſterr Nordweſtb 86,50 bzG
Südoſt Bahn Lmb 286,75 bz

do Obl 99,90 BUngariſche Nordoſtb 80,50 B
do Gold 103,50 bz2do Oſtbahn J Em 79,79 bzE
do do II Em 103,60 G

5 CharkowAzow 97,75 bz
4 Jwangor Dombrow 87,75 bz
5 Kozlow Worouejch 95,00 G
5 Kursk Kiew 102,30 bz
MoscoKursk 49 Prior 80,60 b
4 MoscoRjäſan 91,75 bz
5 do Smolensk 94,60 bz
4 Rjäſan Kozlow 89,50 bz
4 Ruſſ Nikolai Oblg 83,60 bz
5 SchujaJwanowo 94,75 bz
4 Südweſtbahn 80,30 b5 Warſchan Wien IV 99,75 bz
5 do V 99,75 bz3 Gr Ruſſ Staatsb Obl 72,90 bz
3 Transkaukaſiſche Eſb Obl 64,40 bzG

BVank und Jnduſtrie Aktien

Aachen Diskonto 108,10 G
Berliner Handels Gef 157,00 bzG
Darmſtädter Bank 139,00 b
Diskonto Kommandit 195,50 bz
Deutſche Bank 160,90 bzB
do Genoſſenſchaftsbauk 133,90 B
do Hyp B Berlin 600 102,00 bzG
do do Meiningen 40 95,60 G

Dresdener Bank 130,10 bzG
Leipziger Kredit Auſtalt 172,10 G
Magdeb Privatbaut 116,30 G
Mitteldeutſche Kred Bankt 95,10 bzG
Oeſter KreditAnſtalt 460,50 bzReichsbank 135,00 bzG
Sächſiſche Bank 112,50 G
Schleſ BankVerein 108,90 bzG
Weimariſche Bank 57,20 bzG
AdmiralsgartenbadAkt 137,00 bzG
Cröllwitzer Papierfabritk 160,90 B
Deſſauer Gas 175,00 B
Eilenburg Kattun 77,75 B
Halleſche Maſchinen 210,00 bzG
Laurahütte 84,75 bzBPhönix Bergwerk Lit A 77,20 bzG

do do B 24,90 bzBDortmunder Union St Pr 71,25 bzB
Bochumer Gußſtahl 127,75 bz
Hörd Hütt V konv 48,40 bz
Glauziger Zucker 80,90 b
Körbisdorfer Zucker 89,00 B
Sächſ Th Br V St A

do St Prior
Sächſ Maſch Hartmann 122,50 bz

do Stickmaſchinen
Zeitzer Maſchinen 230,00 B

Wechſel
Amſterdam 100 fl 8 T
Bruff Antw 100 fl 8 T
London 1 Lſtrl 9 T
Paris 100 fr 8 T
Wien öſt W 100 fl 8 T 162,30 b
Petersb 100 S R 3 W 17800 b

BVank Diskonto

Berlin Wechſel 3 Lombard 3i u 4
Amſterb 21 Brüſſel 3 London 2

Paris 3 Petersburg 5 Wien 4

Gold Silber und Bankuoten

Sovereigns 20,29 bz
Engl Banknoten 20,355 bz
20 Francs Stücke 16,155 bz
Dollars 4,17 bzJmperials
Franz Banknoten 80,85 5z
Heſterr do 162,35 bRuſſ do 179,75 b

96,70

178,00 G
272,50 G

m Weſtb 52 g 114,75 G
Lit A 122,00 G

B 84,90 bz
125,00 G

166,00 G
30,25 G
30,25 G

130,09 G
80,75 G

137,75

112,40
56,75

0,806
90,80 G
9180 G

6

2 7 P
P

69,00 P
10625 6

50,00 b P

45,50 G
102,50 G

63,75 G
Straßen B 128,00 P

teElbſ Geſ Akt 78 00 z

Leipziger Börſe vom 3 Auguſt
M

8888
1000

500
Thlr

100
500 101,70

105,00 P
500 105,00 P

99,60 bz

f Kgl Sächſ Thlr4 Mansf Gw 1882 500 102,00 P

4 do 103,50 Gdo 1879 103,50
5 doEm 1875 103,504 Lpz Stadtobl1884 105,75
4 do 1876 105,35 G
3 Altb Landobl 101,75 G

4 do do e
Div0 Körbisd gugerfabr 88,25 G

3 Leipz Banbank 80,00
18 do Kammgarnſp 220,50
10 Lyz Malzf Schteud 205,50 G
0 Sächſ Kammgarnſp

Solbrig 118,00 P5 Sächſ Maſch Fabr
Hartmann 122,00 P

10 Sächſ Webſtuhlfabr
Schönherr 183,008 Thür Gasgeſ Lpz 139,00do Summe 150,00 G

7 S Thür Br V St 110,00 G
6

do St Prior 116,00 P
Ver S eru S Pr Att p E 50,00 B

6 Zeitzer Par u S Alt 3
do do Oblig 103,25

5 Weſteregeln Part
Oblig 104,25 G2 Zuckerfabrik Glauzig 81,59 bzG

0 uckerraſſinerie Halle 110,00 P

o Ausl Eiſ Obl
4 Auſſig Teplitzer 103,005 Böhm ſorkea n

do do Gold 101,60 G
5 Buſſchtiehr Ndw 85,85 G
5 do Enm 1871 85,85 G
5 do do 1872 85,85 G
4 do Gold 105,25 G5 Durx Bodenbach 88,00 G
5 do Em 1871 87,50 G
5 do do 1874 106,75 G
4 m re 81,60 G5 do Em v 1871u 72 81,75 G

e a 100 28reg Dur Go5 do Gold 1107,7
s PragTurnau
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Haupt und Sechlussziehnng bis zum 13 August Täglich 4000 Gewinne

6060 O00O FIavlIsc
Von heute bis zum letzten Ziehungstage offerire ich

Nur Original Loose
h 220 D T10 55 Mk Antheile 47 V 28 o 22Uig 14 o II 82 7,50 o 7 e4 4,50 so 4 MFür gezogene Loose gebe auf Wunsch zu obigen Preisen sofort Ersatzloose
da sich die Gewinn Chancen während der Ziehung von Tag zu Tag steigern
Gewinn I oose auch wenn nicht von mir bezogen nehme stets in Zahlung

Bank Friedrichstr 79A Fuhse Geschäft Berlin e9 im Faberhause
Telegr Adr Fuhsebank Telephon Anschluss 7647

Militairdienft
in Haunnober

Eltern von Söhnen unter 12 Jahren werden auf obige 1878 errichtete
unter Oberaufſicht der Königl Staatsregierung ſtehende Anſtalt aufmerkſam
gemacht Zweck derſelben Weſentliche Verminderung der Koſten des ein
wie dreijährigen Dienſtes für die betr Eltern Unterſtützung von Berufsſoldaten
Verſorgung von Jnvaliden Je früher der Beitritt erfolgt deſto niedriger
die Prämie Jm Jahre 1886 wurden verſichert 19,314 Knaben mit 21,600,000
Capital gegen 16,678 Knaben mit 18,425,000 Capital im Jahre 1885
Status Ende 1886 Verſicherungscapital 71,500,000 Jahreseinnahme

4,500,000 Garantiemittel 10,000,000 Jnvalidenfonds 83,000 Dividen
denfonds 423,000 Proſpecte c unentgeltlich durch die Direction und die
Vertreter Jnactive Offiziere Beamte Lehrer und angeſehene Geſchäftsmänner
werden zur Uebernahme von Hauptagenturen geſucht

2

ehee e e e te e S 3 er e v e S rre e t T e mere c J dre See e rr en r J
Vegen vorgerückter Saison

Aus Verkauf
e

S

a

S

re

e rc ea S ce e
e t

e e Jc 7
nee S J FS

e VV v

e J e G r J
er e

Möbelfabrik m Magoin

S De2 i Große MärkerG Schaible re ter S
2 empfiehlt ſein großes Lager aller SS Couranten Möbel und Pollterwanren S
8 r von einfacher bis zur eleganteſten Ausführung S

Completto Zimmereinrichtungen zur gel Ansicht

Franz Chriſtoph s

n
e geruchlos und ſchnell trocknendS Eignet ſich durch ſeine praktiſchen Eigenſchaften und Einfachheit
S der Anwendung zum SelbſtLackiren der Fußböden Derſelbe iſt in
S verſchiedenen Farben deckend wie Oelfarbe und farblos nur Glanz ver

leihend vorräthig Muſteranuſtriche und Gebrauchs anweiſungen
in den Niederlagen

Franz Christoph Berlin
Eiliale in PragErfinder und alleiniger Fabrikant des echten Fußboden Glanzlack

Haupt Niederlage in Halle a/S bei Helmbold Co Niederlage
bei G Osswald Geiſtſtraße in Brehna bei Lonis Mogk

W Ernst Haas Sohn
Neuhoffnungshütte b Sinn Naſſau

FrEBISMGSG
Billigſte kolbenloſe dopp wirkende Dampfpumpe z
Heben von klaren ſchmutzigen u ſchlammigen Flüſſig
keiten jeder Art Betriebsſicherheit ſowie Leiſtung
von 100 bis 10,000 Liter pro Minute garantirtBeſte Referenzen

Sämmtliche Größen ſtets vorräthig
reisliſten Koſtenanſchläge gratis und franko
ertreter L Schreiber Halle aS

Schieſer
deutſchen blauen und grünen ſowie blauen engl Schierfer

Theer Dachlack Asphalt Holzeement Holztheer
empfehlen

el ümolkke Ströfer
e

c c

Garantirt reines Roggenbrod
nur von neuem ſelbſtgemahlenen Roggen empfiehlt zu bekaPreiſen die Mühl d Bäckerei Landsb in Bune rePreiſen die ühle un äckerei in Lan erg ſowiedie bekannten 14 Niederlagen

176 Königl Preuss Classen Lotterie Gernr ode Harzgeroder Eisenbahn
Die Eröffnung des Perſonen und Gepäckverkehrs auf unſerer Theilſtrecke GernrodeMägdeſprutg

12 Juni 1878 ſtatt
Das Nähere iſt aus dem auf den Stationen verkäuflichen Tarif und dem Fahrplan zu erſehen

findet am 7 d Mts nach Maßgabe der Bahnordnung für deutſche Eiſenbahnen untergeordneter Bedeutung vom

Ge Ge Ge Ge
P a hrplIia B

Ge G Ge Ge Gee vt arg miſcht

entſche n

Richard Schroedel

wendbar offerirt

Dach Ziegel Falz Ziegel roth und ſchwarz Dach Pappen e

Ge Ge Ge Gemiſchter miſchter miſchter miſchter miſchter miſchter miſchter S miſchter miſchter miſchter miſchterZug Zug S Zug Zug Zug Zug S S Zug Zug Zug Zug Zug Zug
Nr 2 Nr 4 Nr 6 Nr 8 Nr 10 N 10a Nr 2 S Stationen S Nr 1 Nr 3 Nr a Nr 5 Nr 7 Nr P W

u 347 S u 12 u 2 u 2 u 12 u 2 u 2l t i Aen755 12i2 u u 6Gue 728 920 0,0ſ ab Peun anſto,g 703 931 ars o gis Zio get
g031280 135 627 725 918 b 5go 1231 313 675 77 975 Sternhaus 5,8 Zu77 75 95 10 an Gernrode ab 0,0 620

13 1090 1912 959 139 256 451 g55
gus 935 u 232 r m

i

Ballenſtedt im Auguſt 1887

104 25
35

10 15
Er M 95

u

ppen

Beilage

Diverse Su

o 9

8

i9
ODanz

Der Vorſtand

g etc

0

S
könne

dich d

Rester
von Bettzeug Leinen Chiſfon Piqué Barchent ete

ſowie zurückgeſetzte

Hemden Jacken Hosen Schürzen und Kinderkleider
S verkaufe von heute ab zu enorm billigen Preiſen S

Die ſo beliebten Taschentücher mit kleinen Webefehlern
ſind wieder vorräthig

Steppdecken zu Fabrikpreiſen

Paul SchaalGr Ulrichſtr eprwſtr Louis Kehling

L otterie
Nordhänſer Luther Denkmal Looſe je 1 Hauptgew i W v

10000 Ziehung den 8 September
Frankfurter Pferdelooſe je 3 Hauptgew hochfeine Equipage

Ziehung den 14 September
Berliner Kunſtausſtellungslooſe je 1 2 Hauptgewinne von je

10000 Ziehung den 14 October
Weimar ſche Ausſtellungslooſe 2 Ziehung das Loos 1 Haupt

gewinn i W v 50000
Baden Badener Looſe je 2 10 9 Hauptgew i W v 50000

Ziehung den 17 Dezember
W Porto und Liſte 25 5 Auf 10 Stück ein Freiloos

Wiederverkäufer erhalten unter ſehr günſtigen Bedingungen
Looſe in Commiſſion

Schroedel Simon in Halle g S
Telegr Adreſſe Richard Schroedel Halleſaale

I 50,000 Säcke der BuportI groß ganz und ſtark aus feſter Jute r f Peutseh Cognac
j leinen welche ſich für diverſe Zwecke Köln a Rh

bes gleicher Güte billiger als französtschereignen beſonders zu Kartoffelſäcke verm St 25 Verkehr nur mit Wiederverkäufern
Cöthen i A S Kronheim

Georg Jaeckle Leutkirch Allgäu
9 Pfd Ia Süßrahmbuttrr
9 Pfd vollfette Rahmkäſe 5,40 Natürlicher9 Pfd fei Limburgerkäſe 31603 e eneegertäſe 589 Cudowa Stahlbrunnen
90 Stück Bierkäſe pikant 5,50

franco Nachnahme Einzige
Arsen EFisenquelle Deutsgehl

Von ärztlichen Autoritäten em
pfoblen und verordnet gegen Blaut
armuth und Bleichsucht besonders
j solche welche einfachen Risen
waässern widerstehen gegen
Schwäche besonders solche der

3 Nerven gegen Neuralgien Krämpfe
Veitstanz Dyspepsie und alle an
deren aus Blutarmuth entstandenen
oder davon begleiteten Krank

J heiten besonders bei Frauen Er
erweist sich auch noch lebenver
längernd durch Besserung der Blut
armuth welche unheilbare Krank

heiten begleitet

Jn Halle echt zu haben bei

Julius Bethge t
Haupt Niederlage in Halle bei

Herren Helmbold Co
Joh Büdefeldt
A Schlüter f Georg Uber
Ernst Ochse
Gebr Keller Geiſtſtr 2 Pökelknochen

von jungen zarten Schweinen empf
Metsch l Hoflreferant

7 eipz Str 75
W Fernſprecher 165

n Schafſtädt bei Carl Apel
Weitere Niederlagen errichtet

Max EIb

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Gr Ulrichſtr n

in reizenden und nur
ſtylvoll Ausführungen

S von 30 auW u Nebenſtehend
J e 7 Makartbonquett
S aus prachtvollene farbenprüchtigen

ſakarthougneiles

e indiſchen Pampase vedeln u Palmen
e zuſammengefetzt
W mit figurenreich

40 M verzierter imitirter
Cuivre poli Vaſe

S Bougquett mit Vaſe
1 Meter hoch für

3,50 für einen ſo billigen
Preis ein wahres Prachtſtück

Künstliche Bhattpflanzen
in natürlicher Ausführung von 1 an

Blumenkörbchen
mit feinſten künſtl Blumen von 50 4 an

F Peiser s Blumenfabrik
aus Berlin

Halle a Teipzigerſtr 43

Große Auswahl
neuer u gebrauchter Möbel
als Kleiderſeeretaire in Nußbaum
Mahagoniu Birke Komoden Waſch
tiſche mit und ohne Marmorplatte
Pfeilerſpiegel mit u ohne Schränk
chen Bettſtellen mit u ohne Matratzen
Tiſche Stühle gute Federbetten
hat billig zu verkaufen

Fr Noaeck Geiſtſtraße 50
Cine Llegante Ladeneinrichtung

habe i anzen oder getheilt zu
verkaufen E Greiſfſenberg

Der größte Feind
aller Magenbeſchwerden iſt der von
Fritz Pitseh in Quedlinburg a/H
erfundene und allein echt bereitete
Magenbitter Lebensträger Der
ſelbe hat ſich durch ſeine guten Dienſte
die er den Verdauungsorganen leiſtet
nicht allein Weltruf erworben ſondern
iſt als tägliches Genußzmittel ein
beliebter Bedarfsartikel a Literflaſchen

90 g und ausgemeſſen empfehlen in
alle a/S
ruſt Ochſe Leipzigerſtaße 97/98G W h a aſteche 78

Otto Seeger Magdeburgerſtraße 45
A C Werner Bernburgerſtraße
A Hornbogen Auguſtaſtr Ecke
G Preifzer Karlſtraße

BGiebichenſtein S F Streubel
chubertTrotha C F SelDelitzſch S Kühlhorn G Fe

Reichart L Baldauf
Lützen Ernſt Kof
Schafſtädt Carl Apel A H Pabſt

I Hohenmölſen Otto Jacob
Jettin W Hünicke

Löbejün L Virkhold C Zwanzig
Laucha a/U F Damm Th Kanies

u ul Brürkner Nachf
ulze

Merſeburg Th Funke B Mertz
ſching Nachf

Keuſchberg Wilhelm Hilde
Wanzleben C Buttenberg
Oberröblingen am See De Soff
Alsleben a/S Albert Schlegel C
und überall wo die Placate aushängen
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